
A
m

 E
ichw

aldsfeld 3 
61389 S

chm
itten/Taunus

Telefon:	0 60 84/9 598-0 
Telefax:	0 60 84/9 598-1 38

office@
evangelische-akadem

ie.de 
w

w
w

.evangelische-akadem
ie.de

	
Ich w

ünsche folgende besondere H
ilfe(n):

bitte
freim

achen

P
 O

 S
 T

 K
 A

 R
 T

 E

E
vangelische A

kadem
ie A

rnoldshain
A

m
 E

ichw
aldsfeld 3

61389 S
chm

itten

Verborgene Schönheit

Wie sich beschreiben lässt,  
was sich den Blicken entzieht 

Eine Schreibwerkstatt

1. bis 2. Mai 2010 (Sa.-So.) 
Tagungsnummer: 108242

	 Tagungsort:

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

	 Tagungssekretariat/Anmeldung:

Jutta Theil  
Tel.: 06084-95 98-132  
Fax: 06084-95 98-138 
E-Mail: theil@evangelische-akademie.de

	 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:

Tel.: 06084-944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.

	Tagungskosten: 

Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung	   97,– Euro

Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung	   87,– Euro

Teilnahme ohne Übernachtung, jedoch mit 
Verpflegung inkl. Kursgebühr		    80,- Euro

Kursgebühr				      25,– Euro

Schüler/innen, Auszubildende, Zivildienstleistende, Studie-
rende, Referendar/innen und Arbeitslose zahlen (nach Vorla-
ge eines Ausweises) im Doppelzimmer die Hälfte.

Kosten für nicht eingenommene Mahlzeiten können leider 
nicht erstattet werden

	 Teilnahmebestätigung: 

Die Teilnahme wird ca.14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
schriftlich bestätigt.

	 Regress:

Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung bei uns ein, fallen 25% des Tagungspreises 
an. Bei Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist der  
volle Tagungspreis zu entrichten.

	 Anreise:

Ab Frankfurt/M. Hbf. (RMV Fahrkartenautomatenziel: 52 
Schmitten) mit der S-Bahn (S 5) in Richtung Friedrichsdorf 
um 8.09 Uhr (Haltestelle Bad Homburg an 8.30.  Anschluss 
nach Arnoldshain mit dem Bus Linie 50 um 8.45 Uhr in Rich-
tung Grävenwiesbach (bis Haltestelle Arnoldshain Forsthaus, 
Ankunft 9.29 Uhr).

	 Abreise:

Mit dem Bus Linie 50 um 13.28 Uhr in Richtung Bad Hom-
burg. Ankunft Bad Homburg Bf. um 14.10Uhr. Weiterfahrt mit 
der S-Bahn ( S 5) um 14.15 Uhr nach Frankfurt/M. Hbf., An-
kunft 14.37 Uhr. 

Fahrplanänderungen vorbehalten!

online-Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

Akademisches Zentrum Rabanus Maurus - Haus am Dom

Hessischer Literaturrat

Foto: Rittersporn, „Verborgene Schönheit“, CC-Lizenz (BY 2.0)
http://creativecommons.org/licenses/by/2.0/de/deed.de

Quelle: www.piqs.de
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Was Schönheit ist – diese Frage beschäftigt 
Künstler und Philosophen seit der klassischen 
Antike bis in die Gegenwart. Doch Schönheit 

hat viele verschiedene Gesichter, je nach Epoche oder 
Kultur. In der bildenden Kunst gehört die Beschäftigung 
mit dem Schönen zum Elementaren; auch die Literatur 
beschreibt das Schöne. In der Reflexion des Schönen 
geht es immer auch um eine Verhältnisbestimmung zwi-
schen Kunst und Natur, das heißt zwischen Nachahmung 
und Vervollkommnung der Wirklichkeit, ebenso  wie zwi-
schen sinnlicher Wahrnehmung und dem Übersinnlichen. 
Während Schönheit primär die Sichtbarkeit benötigt, geht 
es zum anderen darum, Schönheit dem Betrachter auch 
da erfahrbar zu machen, wo sie sich nicht ohne weiteres 
enthüllt. Ausgehend von einer Reflexion über das Schöne 
aus der Perspektive der philosophischen Ästhetik lädt die 
Veranstaltung dazu ein, in praktischen Workshops zum 
kreativen Schreiben das Phänomen verborgener Schön-
heit zu erkunden.

Die Schreibwerkstatt richtet sich an alle, die kreativ 
schreiben möchten. Es werden zwei parallele Schreib-
workshops angeboten.

    Tagungsleitung:

Kerstin Frei, Studienleiterin, Haus am Dom –  
Akademisches Zentrum Rabanus Maurus

Dr. Margrit Frölich, Stellv. Direktorin Evangelische Aka-
demie Arnoldshain

Mitwirkende:

Prof. Dr. Heiner Boehncke, ehem. Hessischer Rundfunk 
und 2. Vorsitzender des Hessischen Literaturrates. 

Prof. Dr. em. Ina-Maria Greverus, Kulturanthropologin 
und Ethnologin, Gründerin des Instituts für Kulturanthro-
pologie und Europäische Ethnologie der Goethe-Univer-
sität Frankfurt am Main

Kerstin Hensel, Schriftstellerin, u. a. Leonce- und Lena-
Preis Darmstadt, Anna-Seghers-Preis der Akademie der 
Künste Berlin; Mitglied P.E.N. und Sächsische Akademie 
der Künste.

Thomas Rosenlöcher hat aus terminlichen Gründen 
abgesagt. 

W o r k s h o p

Freitag, den 1. Mai 2010

bis

10.30	 Anreise 

10.30	 Kaffee/Tee im Foyer

11.00	 Begrüßung und Einführung 

11.15	� Über das Schreiben. FINDEN 
– SUCHEN – VERMITTELN in 
einem ästhetischen Prozess

	 Prof. Dr. em. Ina-Maria Greverus

	 Vortrag mit anschließender  
	 Diskussion

12.30 	 Mittagessen

14.00	� Schreibworkshops – Teil I

	 a) Heiner Boehncke 
	 b) Kerstin Hensel

15.30	 Kaffee/Tee im Foyer

16.00	 Schreibworkshops – Teil II

	 a) Heiner Boehncke 
	 b) Kerstin Hensel

18.30	 Abendessen

20.00	 Lesung mit Kerstin Hensel

  8.30 	 Frühstück

  9.15	� Gelegenheit zur Andacht in der 
Kapelle

10.00	 Schreibworkshops – Teil III

	 a) Heiner Boehncke 
	 b) Kerstin Hensel

10.45	 Kaffee/Tee im Foyer

11.15	 Schreibworkshops – Teil IV 

	 a) Heiner Boehncke 
	 b) Kerstin Hensel

12.30	 Mittagessen

13.30	� Präsentation der Ergebnisse aus 
den Schreibworkshops

15.00	� Ende der Tagung mit Kaffee/Tee 
und Kuchen
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Samstag, den 2. Mai 2010

Akkreditierung i.S. § 65 Hess. Lehrerfortbildungsgesetz: 
Für hessische Lehrkräfte ist die Veranstaltung beim Insti-
tut für Qualitätssicherung Wiesbaden akkreditiert.


